
N E U E S  A N G E B O T  
I M  H A N D I C A P -
F U S S B A L L  I N 
E U R E M  V E R E I N

In vielen Fußballvereinen gehören Menschen mit Handicap bereits seit Jahrzehnten selbstverständlich zur 
„Fußballfamilie“. Unser Ziel ist es, dass weitere Fußballvereine Spielangebote für Menschen mit Behinderung 
aufbauen. Dabei kann es sich um eine Inklusionsmannschaft, bei der Fußballerinnen und Fußballer mit und 
ohne Behinderung gemeinsam Fußball spielen oder um ein Angebot für Teams, die ausschließlich aus Spie-
lerinnen und Spielern mit Behinderung bestehen (z.B. Amputierten-Fußball, E-Rolli-Fußball), handeln. Auch 
Trainingsgruppen, die in einer Kooperation mit einer Behinderteneinrichtung (z.B. Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung) entstanden sind, bereichern das Vereinsleben.

Erfahrungsgemäß werden folgende Ressourcen benötigt:

Budget:  Eventuell fällt eine Aufwandsentschädigung für Übungsleiter an. Ggf. fallen Kosten für neue   
     Trikots und Trainingsmaterialien an. Werbemaßnahmen sind zu empfehlen und können ggf. Geld  
     kosten. Ggf. muss der Transport von Menschen mit Behinderung organisiert werden. Die Erfahrun- 
     gen belegen, dass Mannschaften im Bereich Inklusion sich als sehr wertvoll für die Vermarktung  
     des Vereins erweisen. 

Zeit:  Der Aufbau eines Handicap-Teams nimmt zumeist etwas Zeit in Anspruch, da die Aufnahme von  
     Gesprächen mit umliegenden Behinderteneinrichtungen und/oder (Förder-)Schulen zur Bewer-
     bung des Vereinsangebotes empfohlen sind. Optimalerweise wird im Team gearbeitet, um die 
     Aufgaben aufzuteilen. 

Wissen:  Ihr bringt die Bereitschaft mit, euch ein Grundwissen über unterschiedliche Behinderungsarten 
     anzueignen und verfügt über pädagogisches Geschick. 

Budget Zeit Wissen

WAS SIND UNSERE ZIELE?

HOW TO LEITFADEN

WELCHE RESSOURCEN BENÖTIGEN WIR?

WELCHE MEILENSTEINE SIND NOTWENDIG, UM DAS PROJEKT UMZUSETZEN?

Nr.  Aufgabe Erl.

  Gründung Projektteam

Gemeinsame Zielstellung

• Welche Zielgruppe wollt ihr genau ansprechen (Kinder und Jugendliche oder 
   Erwachsene mit Behinderung, Behinderungsarten/Facetten des Handicap-Fußballs, 
   Inklusionsmannschaft oder eigenständiges Angebot für Menschen mit Behinderung)?
• Welche Vereinsmitglieder können das Team begleiten (Kümmerer finden)?
• Welche Möglichkeiten habt ihr auf eurem Vereinsgelände (ggf. Barrierefreiheit 
   berücksichtigen)? 
• Mitglieder sowie Vereinspartner informieren und mitnehmen
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https://www.dfb.de/neue-spielformen-im-kinderfussball/


WAS SIND DIE DOs UND DON'Ts?

WELCHE HERAUSFORDERUNGEN KÖNNEN UNS BEGEGNEN, 
UND WIE KÖNNEN WIR DIESE LÖSEN?

FÜR RÜCKFRAGEN STEHEN EUCH EURE CLUB-
BERATER*INNEN ZUR VERFÜGUNG

DOs DON'Ts

Nehmt Kontakt zum Inklusionsbeauftragten 
im LV auf und lasst euch hierzu beraten. 

Arbeitet im Team und verteilt die Aufgaben 
auf mehrere Schultern.

Geduld verlieren. Nicht immer werden zu  
Beginn viele Teilnehmer*innen dabei sein. 

Zu hohe Anforderungen an potenzielle 
Spieler*innen.

 • Es finden sich zu wenige Spieler*innen. Folgende Möglichkeiten zur Gewinnung von Spieler*innen  
            gibt es:

 • Durchführung eines Schnuppertrainings
 • Flyer- oder Social-Media-Aktionen
 • Pressemitteilungen/Kommunikation auf allen Kanälen  
              • Kooperation mit umliegenden Behinderteneinrichtungen oder (Förder-)Schulen
 • Durchführung eines Tags des Handicap-Fußballs 
              • Kooperation mit anderen Vereinen
 • Kreative Ideen entwickeln

Nr. Aufgabe Erl.
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Hier findet ihr eure*n Clubberater*in.

Akquise/Werbung

• Kontakte zu Behinderteneinrichtungen, (Förder-)Schulen, Kommunen herstellen
• Inklusionsbeauftragte der DFB-Landesverbände einbinden
• Suche nach Trainer*in und Spieler*innen 
• Ausräumen von Berührungsängsten innerhalb des Vereins
• Ggf. Sponsoren/Partner suchen

Trainingszeiten sicherstellen und allgemeine Rahmenbedingungen klären

• Bei Bedarf Beförderung der Spieler*innen zum Trainingsgelände organisieren
• Fortbildung der Trainer*innen gewährleisten (inklusionsspezifische Fortbildungsangebote    
  der DFB-Landesverbände wahrnehmen)

Regelmäßige Durchführung

• Verlässliche und regelmäßige Trainingszeiten durchführen
• Integration in die Vereinsstruktur gewährleisten (z.B. Teilnahme an Vereinsfesten)
• Ggf. Teilnahme an (Inklusions-)Wettbewerben oder Verabredung von Freundschafts-
   spielen/Turnieren 

http://dfb.de/schulfussball/gemeinsam-am-ball
https://www.dfb.de/vereinsmitarbeiter/abteilungsleiterin-fussball/artikel/so-helfen-club-beraterinnen-eurem-verein-3585/
https://www.fussball.de/newsdetail/so-helfen-club-beraterinnen-eurem-verein/-/article-id/225198#!/

